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UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 

Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
VL 134/2020 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich: 2 Siegen, 15.12.2020 
Bereich: Kulturförderungen und -veranstaltungen 
Bearbeitet von: Eike Jungheim 

 

Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 

 

Bezirksausschuss I - Siegen-Geisweid 10.02.2021 

Kulturausschuss 23.02.2021 

Bauausschuss 10.03.2021 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Stadthallen 
und Liegenschaften 

11.03.2021 

Kurzbezeichnung: 

 
Platzierung der Hüttentalstele 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss stimmt dem Vorschlag der Abteilungen 4/5, 4/4, 4/1 und 2/4-1 zur Platzie-
rung der Hüttentalstele gemäß beigefügtem Lageplan zu. 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Die sog. „Hüttental-Stele“ wurde 1974 von der damaligen Stadt Hüttental zum Preis von 25.000 DM 
aus Mitteln für „Kunst am Bau“ erworben. Gestaltet wurde die Skulptur aus griechischem Marmor 
vom Bildhauer Rainer Paul. Symbolisch dargestellt sind die zehn Stadtteile der 1966 gegründeten 
Stadt Hüttental. Die Stele wurde im Zuge der Bauarbeiten (Neubau REWE) in unmittelbarer Nachbar-
schaft des Rathauses Geisweid am 07.02.2019 von ihrem Standort entfernt und auf dem Gelände des 
Museumsdepots des Siegerlandmuseums eingelagert. 
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 Abbildung: Stele am alten Standort (Situation 2018) 
 
Da sich die Arbeiten am REWE-Markt und dessen Umfeld dem Ende neigen, hat KulturSiegen mit den 
KollegInnen der Abteilungen 4/5, 4/4 und 4/1 eine Abstimmung bezüglich  eines neuen Standorts 
vorgenommen. Dargestellt ist die nunmehr vorgeschlagene Platzierung durch einen roten Punkt im 
beigefügten Lageplan.  
 
Der Platzierungsvorschlag berücksichtigt die ursprünglich vorhandene Nähe zum Rathaus und den 
Gedanken der Ergänzung dieses öffentlichen Gebäudes durch eine künstlerische Arbeit, die einen 
örtlichen Bezug herstellt. Eine geringfügige Änderung gegenüber dem alten Standort muss vorge-
nommen werden, um der neuen Flächengestaltung zwischen Rathaus und REWE-Markt Rechnung zu 
tragen. Die Installierung der Hüttentalstele soll im Zuge der noch anstehenden Tiefbauarbeiten vor-
genommen werden, sofern die Anpassung des für  die unmittelbare Nähe vorgesehenen Pflanzbeets 
umsetzbar ist. Die Stele, die fest mit einem Blindsockel verbunden ist, könnte auf einer Betonsauber-
keitsschicht in Beton gesetzt werden.  Im Anschluss könnte etwa 20 cm hoch in der Baugrube das 
Fundament vergossen und nachhaltig fixiert werden. Der an der Stele vorhandene, geschalte Be-
tonsockel sollte sodann mit dem neu zu verlegenden Plattenbelag an das Straßenniveau angeschlos-
sen werden. 
 
Wunsch der Stadt ist, dass die von dem Bauträger, der Fa. Schoofs Baumanagement GmbH, beauf-
tragte Tiefbaufirma DIMA im Rahmen ihrer Arbeiten die Hüttental-Stele versetzen und die Anarbei-
tung des Plattenbelags vornimmt. Mit der Realisierung ist im Frühjahr 2021 zu rechnen.  
 
Die Kosten für Tiefbau und Gründungsarbeiten werden auf rund 500 Euro geschätzt, die mit den rest-
lichen zusätzlichen Tiefbaukosten des Projekts mit der Stadt abgerechnet werden können.  
 
Die Mittel für den Transport der Stele aus dem Museumsdepot zurück nach Geisweid in Höhe von ca. 
400 Euro stehen im Haushalt zur Verfügung auf der KulturSiegen-Haushaltsstelle „Unterhaltung des 
beweglichen Vermögens“. 
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Finanzielle Auswirkungen  ja  nein 

Gesamtkosten 
der Maßnahme 
 
 
ca. 1.000,00 € 

jährliche Folgekosten 
 
 
 
 

Finanzierung 
Eigenanteil 
 
 
      

Finanzierung 
objektbezogene 
Einzahlungen 
 
      

Abstimmung 
mit dem Kämmerer 

 ist erfolgt. 

 ist nicht erforderlich, 
 da Haushaltsmittel 
 im Haushaltsjahr zur 
 Verfügung stehen. 

 
Veranschlagung 

 im Finanzplan 

 

       

 im Ergebnisplan 

 

       

 Nein  Ja, mit 

 
       

Kostenträger/ 
Investitionscode 

A011302000/04010100 

Sachkonto 
5215904/5255000 

 
 
Klimaschutz 
 

Klimarelevanz 
 
 

 Nein  
 Ja, positiv 
 Ja, negativ 
 Prüfbedarf 

Veränderungen CO2-
Emissionen 
 

 erhebliche Reduktion 
 geringe Reduktion 
 geringe Erhöhung 
 erhebliche Erhöhung 

Übereinstimmung mit dem Zielen bzw. 
dem Zielkonzept der Stadt Siegen 
 

 Ja  
 Nein 
 Unbekannt 

Bestehen alternative Hand-
lungsoptionen? 
 

 Nein  
 Ja  

 
 

Erläuterung Klimarelevanz 
 
 
 
 
 
 

Begründung (Veränderung / Übereinstimmung / Handlungsoptionen) 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
i. A. 
 
gez. 
 
Astrid Schneider 
Abteilungleiterin 
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Die Verwaltungsvorlage wurde im Rahmen eines Workflows durch die beteiligten Adressaten 
digital verifiziert und weitergegeben und ist ohne Unterschrift gültig. 
 
Anlage(n): 
1. Lageplan_Begrünung   

https://sitzungsdienst.kdz-ws.net/gkz090/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZZQwJ-gFx7OJxp54X8X2qrRK9fm65A9k5lHtgVDLonDo/Lageplan_Begr%c3%bcnung.pdf

	Beschlussvorschlag:



